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SPORT
TSV kann einen großen Schritt
machen Seite D2

LANK-LATUM
Buretheater probt ab Ende Mai
fürs neue Stück Seite D3

Fototermin in der Wieler-Backstube: (v.l.) Laurine Clère, Marion Kerros, Maël Cousquer, Gabi Pricken, Übersetzer Michael
Walter-Riedel, Hannah Wieler, Backstubenleiter Dirk Wellenberg, Thomas Puppe und Jochen Wieler. RP-FOTOS: SANDRA JANSEN

Die französi-
schen Prak-
tikanten bei
der Arbeit:
(v.l.) Laurine
Clère, Ma-
rion Kerros
und Maël
Cousquer

Termin Vom 10. bis zum 13. Mai
findet das Jubiläum der Partner-
schaft zwischen Meerbusch und
Fouesnant mit Gästen aus Frank-
reich in Meerbusch statt.
Programm Am Sonntag, 13. Mai,
wird es in Lank auf dem Marktplatz
ein buntes Rahmenprogramm ge-
ben: Bretonische Gerichte (zum
Beispiel Crêpes), Konzerte der
Meerbuscher Musikschulen, Bou-
leturniere und eine Ausstellung
von Künstlern. Wer noch mitma-
chen will: gabi-pricken@arcor.de.
Französische Gäste Es werden
drei Busse aus Fouesnant anreisen.
Die Gäste werden alle privat in
Meerbusch untergebracht.

50-jähriges Bestehen
der Städtepartnerschaft

INFO

Rat soll Mietpreise für Fahrradboxen beschließen
(tak) Die 40 neuen Fahrradboxen
am Bahnhof Osterath und an der
Haltestelle Landsknecht in Büde-
rich stehen bereits. Was fehlt, ist die
Beschriftung. Die will die Stadt an-
bringen, sobald das Wetter es zu-
lässt, sagte Dana Frey, bei der Stadt
zuständig für Umwelt und Klima-
schutz. Bevor die Boxen allerdings
vermietet werden können, werden
sie Thema im Bau- und Umweltaus-

schuss am 11. April, 17 Uhr, Witten-
berger Straße 21. Stimmt der Aus-
schuss für die Beschlussvorlage,
empfiehlt er dem Rat, die Entgelt-
ordnung für die Fahrradgaragen zu
beschließen. Demnach sollen die
Boxen jeweils für die Dauer eines
Jahres an Nutzer des öffentlichen
Nahverkehrs vermietet werden. Die
Miete soll 80 Euro pro Jahr kosten.
Das Benutzungsentgelt orientiere

sich an dem für vergleichbare Anla-
gen üblichen Entgelten, heißt es in
der Beschlussvorlage. Bei 40 Boxen
entständen so jährliche Erträge von
3200 Euro. Der Rat der Stadt kann
die Entgeltordnung dann in seiner
nächsten Sitzung am 26. April be-
schließen.

Die Anschaffung der 40 Boxen hat
28.500 Euro gekostet, hinzu kom-
men zusätzlich 19.000 Euro für die

Herrichtung der Flächen, auf denen
die Boxen installiert wurden. Bezu-
schusst hat das Projekt der Ver-
kehrsverbund Rhein-Ruhr.

Die Stadt will mit der Möglichkeit,
auch hochwertige Fahrräder sicher
an Haltestellen abzustellen, den
Radverkehr in Meerbusch fördern.
Die Boxen sind abschließbar, ein-
bruchssicher und schützen somit
vor Diebstahl und Vandalismus. In

Meerbusch wurden im vergangenen
Jahr 280 Fahrräder gestohlen, die
meisten an Haltestellen. Die Stand-
orte in Osterath und Büderich hat
die Stadt laut Frey gewählt, weil dort
die meisten Fahrräder abgestellt
werden. Die 40 Boxen sind ein erster
Test, wie groß das Interesse der
Meerbuscher an den Radgaragen
ist. Bei Bedarf könnten weitere Bo-
xen folgen.

Eine deutsch-französische Back-Mischung
Drei junge Franzosen des Gymnasiums Saint Joseph Concarneau sind für einen Monat bei Meerbuscher Bäckern als
Praktikanten. Der Austausch entstand durch die Städtepartnerschaft mit Fouesnant, die seit 50 Jahren besteht.

wahl an Backwaren in Deutschland
fasziniert: „In Frankreich haben wir
nicht so eine große Auswahl. Hier
gibt es so viel Verschiedenes, und
ich kannte das deutsche Brot vorher
nicht“, erzählt Marion.

Laurine, die dritte im Bunde,
macht ihr Praktikum in der Bäckerei
Puppe, die ihre Backstube in Neuss,
in Büderich aber auch eine Filiale
hat. „Ich fange morgens um 6 Uhr
an und bekomme verschiedene Auf-
gaben, manchmal in der Backstube
und manchmal in der Konditorei“,
erzählt Laurine. „Vier Wochen sind
gut für ein Praktikum, die erste Wo-
che ist zum Eingewöhnen und da-

VON SANDRA JANSEN

„Am liebsten würde ich später Bä-
cker in den Arabischen Emiraten
sein“, erzählt der 18-jährige Prakti-
kant Maël Kerros aus Fouesnant.
Neben Maël sind auch die beiden
Französinnen Marion Kerros (17)
und Laurine Clère (17) aus Frank-
reich für ein vierwöchiges Prakti-
kum nach Meerbusch gekommen.
Alle drei stammen aus Fouesnant,
der Partnerstadt von Meerbusch.
Diese Städtepartnerschaft besteht
nun schon seit 1967. In den vergan-
genen Jahren haben mehr als 1000
Bürger aus Meerbusch und Foues-
nant die Partnerschaft unterstützt
und besonders den Schüleraus-
tausch gefördert. In diesem Jahr
wird das 50-jährige Bestehen der
Städtefreundschaft gefeiert.

Die drei Praktikanten aus der Bre-
tagne kommen von einer Berufs-
fachschule, in der sie alles über das
Backen lernen. Diese Erfahrungen
wollen sie nun in ihrem Fachprakti-
kum in Meerbusch einsetzen. „Die
Menschen in Meerbusch sind sehr
gastfreundlich. In Frankreich ist al-
les ganz anders, aber hier ist eine
besondere Atmosphäre“, sagt Maël.
Der junge Franzose macht sein
Praktikum bei der Pâtisserie Barré
in Neuss, die bis vor kurzem noch
ihren Sitz in Osterath hatte. „Das
Gute ist, dass Guillaume und Lucille
Barré Franzosen sind und wir uns
somit sehr gut verständigen kön-
nen“, sagt Maël. Wenn Maël die Be-
rufsschule abgeschlossen hat, kann
er zwischen den Bereichen Bäcke-
rei, Pâtisserie und Chocolatier ent-
scheiden: „Ich habe mich beruflich
noch nicht auf einen Bereich festge-
legt, aber ich würde meinen Beruf
gerne mit Reisen verbinden.“

Praktikantin Marion, die für die
Zeit ihres Praktikums in der Bäcke-
rei Wieler arbeitet, ist von der Aus-

nach ist man ein eingespieltes
Team“, erzählt Laurine.

„Die Organisation war nicht
leicht, aber ich bin sehr dankbar,
dass sich die Bäcker Puppe und
Wieler sowie die Pâtisserie Barré be-
reit erklärt haben, die jungen Fran-
zosen aufzunehmen“, sagt Gabi Pri-
cken, Vorsitzende des Partner-
schaftskomitees. Thomas Puppe ist
beeindruckt vom Mut der Prakti-
kanten: „Ich finde es toll, wenn jun-
ge Menschen sich trauen und den
Ehrgeiz haben, für eine längere Zeit
in ein fremdes Land zu gehen.“
Auch Jochen Wieler findet das Pro-
jekt lobenswert: „Es ist schön, dass
junge Leute solch eine Chance be-
kommen und das möchte man un-
terstützen.“ Auch wenn es manch-
mal mit der Sprache hapert: „Das
Französisch-Sprechen überneh-
men eher meine Mitarbeiter“, sagt
Wieler.

Zwei Autos in
Meerbusch gestohlen
(RP) Bislang unbekannte Täter ha-
ben am Dienstag zwischen Mitter-
nacht und Mittwoch, 8.30 Uhr, ei-
nen 6er-BMW (Erstzulassung: 2017)
mit dem Kennzeichen D-CR28 von
der Blumenstraße in Büderich ge-
stohlen. Einen schwarzen VW Golf
(Erstzulassung 1991) mit dem Kenn-
zeichen GV-RM187, entwendeten
Unbekannte in der Zeit zwischen
Montag, 10 Uhr, und Dienstag, 9
Uhr, vom Park & Ride-Parkplatz
Haus Meer in Büderich. Zeugenhin-
weise unter Telefon 02131 3000.

Autofahrer mit Handy
zweimal erwischt
(RP) Gleich zweimal geriet ein 39-
jähriger Meerbuscher in eine Poli-
zeikontrolle. Der Grund: In beiden
Fällen hatte er sein Handy am Ohr
und telefonierte. Die erste Kontrolle
war am Samstag, die zweite am
Sonntag. In beiden Fällen waren die
gleichen Beamten im Dienst. Nun
erwarten den Fiatfahrer zwei Anzei-
gen mit Bußgeldern von jeweils ein-
hundert Euro zuzüglich Verwal-
tungsgebühren und je einem Punkt
in der Verkehrssünderdatei.

MELDUNGEN

Unfallopfer schwebt
noch in Lebensgefahr
(ak) Der Düsseldorfer, der am
Dienstagmittag auf der Bismarck-
straße zwischen Lank und Ossum
schwer verunglückt ist, schwebte
gestern nach Polizeiangaben immer
noch in Lebensgefahr. Er war mit
seinem BMW unterwegs und aus
bislang ungeklärter Ursache gegen
einen Baum geprallt. Sein Auto wur-
de in Einzelteile zerrissen und lan-
dete auf einem Feld. Die Feuerwehr
trennte das Autodach ab, um den
Schwerverletzten zu versorgen. Wa-
rum er gegen den Baum geprallt ist,
konnte bislang noch nicht ermittelt
werden.

Bürgerbüro an
Karsamstag geschlossen
(RP) Wegen der Feiertagsfolge fällt
der ansonsten übliche Samstagsser-
vice des Bürgerbüros am Dr.-Franz-
Schütz-Platz in Büderich am Kar-
samstag aus. Geschlossen bleibt
auch der Wertstoffhof an der Berta-
Benz-Straße in Strümp. Am Diens-
tag nach Ostern gelten wieder die
üblichen Öffnungszeiten. Von Kar-
freitag bis einschließlich Ostersonn-
tag schließt auch das „Meerbad“ an
der Friedenstraße. Am Ostermontag
kann von 10 bis 18 Uhr geschwom-
men werden. Am Dienstag nach
Ostern beginnt der öffentliche Ba-
debetrieb um 12 Uhr.

Cinque für Ihn bei Braun

MOERS
im Haus

samstags bis 18:00 Uhrwww.braun.co Rudolf Braun GmbH & Co. KG Neumarkt 2-4 · 47441 Moers · Tel. 0 28 41/105-0 · Mo.-Fr. 9:30-19:00 Uhr samstags -18:00 Uhr

Ob Freizeit- oder Businessoutfits, formell oder casual,
Cinque verkörpert den italienischen Lebensstil und steht
für Leidenschaft und Lässigkeit.

Besuchen Sie unseren großen Cinque Shop für IHN
im 1. Obergeschoss und probieren Sie die neue Kollektion
in entspannter Umgebung und lassen Sie sich von unseren
kompetenten Mitarbeitern individuell beraten.

Herzlich willkommen bei Braun – wir freuen uns auf Sie!

1.OG

gewaschene Baumwolle, Slim-fit, stretch-
elastisch, in 5 sommerlichen Farben

CHINOS

99,95

Biker-Form, echte Daune, extra leicht,
in Oliv, Dunkelblau und Graphit

SPORTSWEAR-BLOUSON

199,95

Sonntag, 8.4.
Braun hat für Sie von
13:00 – 18:00 Uhr
verkaufsoffen!

mit Schurwolle, stretchelastisch, modisches Check-Dessin

Sakko Weste Hose

VARIO-ANZUG

119,95119,95269,95
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